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K:ncämtliche Verlautbarung.
V e i- l a u t b a r n n g ( ' )

^<>smoa? e:ne>' an ^ ^ ' ^ S ? boke Gnbernium gelangtem Erinnemng des k. k. prov. Gil»
"ternii-ms -n 5iarl^'ad? er lö l^ l , d?s F!?:!'chausschrottu>igs - Kontrakt W) der Stadr Karlsstadt
m,t 2u. Ott?l'er i". I u,.d W5:d cin :,l^er mit dcm billigst biethenden Unternehmer abg eschlos.
s'N ' " »

' Dieses wnd in Folge hcben Gnk. Defitts vrm »o. d« M . Z» loioZ-zu dem Ea^e all-
gemein bekannt gemacht, damit jene, welche d̂ e Ausschrottung zu ssarlsstadt g?gen sichere Da-

,sürhaftnl^ auf ein oder mehrere Jahre übernehmen wallten, ihre dießsällleen AnttäZ! uiner
den Begüi'st^ün^kn, ^
H daß die ^-ch!achtbrlicke> 'die Flejschbrucke, dann die Hllt'.rcidc in t?m Niikcvizer G cstrippe,

' ^ auch dl? ärztliche Be^oigung, dem 'AllsschrottunHs Uittecnehü'er linenig^lflich bleibe:
d daß d?r Aubichrottliugs-Uiuttnehmer von dem für die sNlsschroMlttg z« Karlsstatt eill-

zutrelbenden ^orüviehe auf der L;.!pabfücke kelne Moulh z,- hl-z .̂sc« fiabe:
' c endlich, daß dcn Fiemden auf dem Kallsiädtcr, N a m p l ^ e der ^^chcinkaus vor , , Uhr

Mittags ;u Gunsten dcs Ausschvottungs-- Untcr^chmeri nichtqcsi^tct werde; unmittelbar a„
den Stadtmag'/.trHr zu Karlsstadt b.s ä«. Ocic^r l . I . t l ü M c H e n wissen mlgcn.

H!. k» xre:samt Latl)^^ den ^o. Sept.

Stadt- und Landrechtliche Verlautbarungen.
/ Won dein k. k. Stadl 'Und Landrechte in Ki-cn:, werden über ?lnsucl)en ^cs Dr . Nepe^

schilp Kurators uä actnni des Sebastian Mickael Khernischen Vers^ßes alle jene, welche allf
die angeblich in Verlust gerathene, vom Primus Auer an Elisabeth Piringer laurende, unb
auf dem Harsc sud. Nro. '54 zu kaü'ach unterm .30. Sept. 1785 intabulirte Schuldebliga.
tion pr. 800 si. aus w^s immer sur elncm Reckls^linde irgend eine., Anspruch zu haben
vermeinen, nut dem Beyfatz? vorg?fod?rt, daß sie ihre vermeintlichen Rechte auf'diese
Obligation binnen l I a b r , 6 Wochen und 3 Taqen alllner so gewiß g?qcn den Eingangs ge«
dachten Kurator geltend machen sollen, widrigenö nach Verlauf dieser Zeit auf ferneres An»
lange', die erwähnte Obligation für getMtt erklärt, und extabulirt werden wird.

Laidach den 24. M^y l3n>, ^ -

' — ^ ' ^ V e r l a u t b a r n^n g ( ' ) ' " '
Von dem k. k. Stadt« nndLandrechte m Krain wird durch gegenwärtiges Edikt allen denje-

uiaen welcken daran gelegen, anmit bekannt gemacht:
Es sey von diesem Gerichte in die Eröffnung ein^s Konkurses über das gesammte,im

Lande Krain befindliche bewegliche und unbewegliche, Verlaßvermögen des verstorbenen Pfar-
t«rs m Hruschiza Georg Burlovitsch s-willißet worden- . . ^

Daher wird Jedermann der am erstgedachten Verschuldeten e,ne Forderung zu siellen
berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis den 'Z-Noüem' l. I . dle Anmeldurg seiner
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klaqe wider den Vertretter d,?s?r Konkursmasse Dr . Jo-
seph Piller unter Sabstituirunst des Dr . Reich bey diezcm Gerichte f» gewiß zu überreichen,
unb in dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft des-
sen er in dies« oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangte, zu Erweisen, als im widrigen

- ?ach Verlauf dcs erstbesagteu Tages Niemand mehr argebort werden, und diejenigen, welche
ibre Forderung bi« dahin nicht angemeldel haben , in Rücksicht des gesamntten, im Lande Kral«
befinUichen V rmöstcns des En'gangs benannten Verschuldeten ohne Ausnakme auch dann ah-
gcwnseil seyn soue»», wern ihnen wir l l ch ein Compensations > Recht gebührte, oder wenn sie
«uch ein eigenes Gul von der Massa zu fordern bätten, oder wenn auch ibre Forderung auf
t in liegendes Gut des Verschuldeten vorgemelkt wäre, baß alio solche Gläubiger, wenn sie et.



5 t»«nn in die «Masse schuldig seyn sollten, dieSchuId ungehmtertdes Comvensations'Eigenthums
»der Pfandrechts, daS ihnen sonst zu statte» gekommen wäre, abzutragen verhal?<» wenc»?
Nlürdo» Laibach den ^ . Sept- ^3^0.

V e r l a u t b a r u n g (2)
Von dem k. k. Stadt-n«d Landrechte ia Kran, wird über Vorstellung des Hrn ?u5wig

Freyhr.. v. Rauber Pfarrers zu Idr la hiennt öffentlich bekannt ge,n«chc daß alle zene, wel-
che auf das in der Hauptstadt raibach aus d̂ m Domplatze 6nü. , (^n. ,c . Nr». ^0^ liegende,
so genannte Fieyhr. l>. Räuberische Kamillen Hauo ai'.s wclch umncr (üi' enieü? R^chtsgrunde
einen Anspruch machen zu können glauben , vorzüglich aber, d:e sich cmcr ttwoi.^i, Za:n lie»>
Anwartschaft zu erfreuen hanen, ihre allfäll^ge ^ns^r^ci-ul^^i blü-^ü > ^ayr , 6̂  Wochen ,
«nd Z Tagen so gewiß geltend macken zollen , cUS ?m Ntv l .g^ , <u»s weitcrcs ^nl^ilZen des Hrn.
Blttstellcrs nach Verlauf dieser Frist solche für todc und i-raftüä erklärt, uild dtj.igtes H^us
auf Nahmen oes gedacht bittjte^enden Hrn. ^id.viz Freyhr. v. Ftauber umgeschrieben werden
würde Laibach den 6. Februar i 8 l 5 . ,

E d l k t (̂ .')
Von dem k. k Stadt- und Landre^rc in Krali: wirb auf Ansuchen des Dr Bernard

Wolf, Vertretlerk bcr Mdreas Zlollsch-schen Könfursmalft hmnit »fteilllich dekaiint gemacyi',
daß alle jene, weiä!e a i f den in Verlust gerachenen, vsn der ckargarelha Schneditz nns^r H».
März >8^ -̂ ü!>cr eene aus dem H^use Nro. ^9. auf der Sr. Peters- Vorjia^r hauende For-
derunzj von jährlichen Zc> st. an Daco G^nSki und Vc^bict^-l i lg dcr Kl,st an seinen Pobn
durch 6 Jahre, ausgcsertlgten Schulischen', respcctive Vergleich aus wüö immer für einem
Nechte einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre darauf allenfalls badende ^echi? so gcn'iß
binnen ». Jahr , 6 Wochen 3 Tag:n geltend machen svllen. al- l:n Widrigen vorbcmeldtc Ur^
künde auf weiteres Begehren des blttsteüenden Konkursmasse- ^ertretters nuch verlauf dleser
Frist, für gerödtel erklärt werden wird. Laibach am i . März »«16

' E d » r r. (2) ^
V»N dem k< k. S/adt «und Landre6)te in Kram wird über Anlangen der Anna vcrwittlb-

ten vo l̂ ^a.iton hiemit öffentlich bekannc gemache, daß üüe jer.e, welche auf das in VeriuZi
gerathene Trantfert Nro 8F ddl», 20. Iuny <3l^ pr, ^>6o Fr. an Joseph v. Fanton lalürnd/
so von der fürgeweßt frc>'«;ösischcn Regierung üh?r eine datnn übergebcne ständische Domestic
katobligation an Ios. v Fa.uon lautend pr. 6»a fi. ausgettrtlgct worden ist, emen rechrlsch?!,
Anspruch zu haben vermeinen, ftlben s» getviß ht»nen » ,^ahr ü Wochen und Z Tägen nach
den gesetzlichen Vorschriften gellend machen sollen, als im Widrigen nach Verlauf diejcr slmor-
tisations «Frist auf weitere^ Anlandender obgedach.'en Fraa Vttlstcllerln dlfses Tranesert fuc
getödtet und Wirkunglos erklärt, und sohln in die Ausferllgilng emes neuen gewilliger wsrdeil
wird. Laibach den »5. December »8'H.

^ Von dem k. k. Gtadt ' l lnd Lanbrechte in Krain wird über Anlangen des Simon lind
Joseph« Hallen, hiemit öffentlich bekannt gemcicht, daß alle jene, welche auf die in Verlust
gerathene Urban Schafferfche Verlaßabhandlungs-Ulkuübe vom 6 Octobcr »789., aus welch
imme'r für Nechte eine gegründete Forderung zu haben vermeinen, l5rc ailsall^en Rechte hier.
anf binnen l Jahr 6 Wochen 3 Tage so ge'viß gehörig geltend zu n^chen d.iben, als m,
Widrigen auf weiteres Anlangen eer BittsieM- g?dackle^bda!illl!«gö.Nrlunde>!'ach Verlauf
tiefer Amo.rtisationssrist für kraftlos, lmd "getörtet »rttärc werden wird.

liaibach am »9 Jänrr »Zl6. . ^

^ Aemtliche Verlautbarungen.
» Weindatz - Packt, Versteigerul^gs-Nochricht. («)
^ Von der k- k- Zoll .Gesällen - 5dmln,sts<mon in Lalback wird annn't bekannt gemacht, daß

bla.zo. d» M . in dea.gewöhnllchen Vor.und Nachmittags ' Stundin bey dem hiesigen Wein«



«nd Fleischdatz e Oberkossektaml' die Memdah - Gefälls-Pachturg dcr Pfarren Bresoditz bc«
klicovi^. S t Peter bey kaiback, S t . Veitk ob Laiback,, Dotrava Psarr, Eonnegs/ Stadt
kick, Alttnlack, Nacktes Eisnern, Salemlof, Pölland, S t . Mar tn , l»cy .Nrnnburq , Lait.'.ch
Dslitz , Schach. Psm'l'Gt- Mart in l'ty G, oßa^lienberq, Hoflein Ps.n'!', Voditz ^ f a r r , N^l-
ln^'kts, Gr. Geoi'.ien, Z i r ^ H , Stadt Rramburg, PfarrZuier, Nadman!isdorf Be>i'.'f, Vel-
bes, Welssei,fe!ls, P''a:-7 S^'i» , Mannsbura, Ajch, Lnsithal :>>',d Ia> ^ n Moraisck, Watsch
und CoNobratb, Saaor, S t . t^ottbard und Tschemscheueg, Flödniq/ Tl!chei!?/ssl?mme!ida S t . Pe-
ter, Kraxen und Markl^Mött l ing, von l . November >8>6 anqefaliljei, auf drei nacheikander
sollende Jahre mittelst öffentlicher Vcrsteiqerung an den Meisthiethenden üke, ltissen werden
Wird, wozu die Pachtlustiyei, anmit eingeladen werben, kaiback am »^ Sept, '5ü6.

K u n d m a ck l, n g s, >
Durch welche zur allgemeinen Kenntniß aebracht wird, daß die ,u Szamobor u^d Bre-

gasna qel<>a.e!ien ,w?i ssemauerten Aerari^l-Häuser, wovon das E'ssere einen Stock bock ist,
das Zweite aber kem Stockw rk hat. nebst den d^u qedöriaen Gärten mittelst ö''>ntliches hi.
zitazion, l̂ nd zwar je,vs ;,» Szamobor am 2<, Sept. d. I . jenes in Bl-^ana aber am 2».
S?vl . d. ^ . fn Loco selbst gegen gleich baare Bezahlung an den Meisibiethenden rrrrden eer«
äussert werden.

Die Bedinqnisse, w , n die Beschreibung dieser Aerarial-Realitäten sind bey dem k k.
Mautoberamte in Ka'lstadt einzusenen.

7« _ ^ ' ' . ^ ^ v . ^ ^ v ^ V a n e a l . M ' ä l l e n - Sldmiinssrazwn Laibach an^ ' .Augus t ' 816*^

V e r s a u t l» a r n n g s2>
Von l̂ er vrov. f. k iN!»»'s<f,e's-Zoll . " " d Sal,<-^ef(ssll':<-?l>'n''i''sssa>-''on in Laifach,

W>rd lnemit u, Hedermanns Wissenschaft bekannt ^m ick t , daß am??- l . ^ k>er, der ob«>r-
wak'i'ten Administs^tin!, im sogenannten Sittiche»« Hoie a^,,asten ^'^rktps^t,- cm? ?i:^asion
zur Uebernaftme eines aus dem k. k. Maqa,i,s? ;u Triest i,' ic,:cs zü Vislach ',"r lik^»nden
Dna!isum<< Mssssal; ron "̂c»l> Zentner akaeb«lf<>n ,,!üd dcmiel'iqs" ;lie Tr.ii"sirortirll'i.' wcr»
dc üblrlass?-' werden, welcher bieul den mindsss!'!, ^r?>sanl'0fs> l!r,d d e Ersiissü^a der Neben«
verbindlichleiten, »re!che alle Taqe in der Zlnnskanzlcy einjieschcu werden können, fiemach
h^ben wird. Laibach am i» . s^ept. 1816 ^__^_„ . ^

nisss,'? d5ü' Meistbie^e^-'i qeq?n gleich bare B?'.,'bl^n.; Hindin gegebn werden, wozu die Kau»

Vermischte Anzeigen.

M!t Kewisl^'m.1, d r̂ Wo^N'hs k k. ri'ov. D'-''iln?!i .^d,inntsir,asion ,;', ^̂ is>ach wird,'

bzrke'ti'i di'nPi'arr-n Zirks^ch St . l̂ .)>.ic>.i ,,-d Hosilei,? «'.is^ Ia.^r-, nemlich vom > Novrmbi
'^>6 f»î  » ss?o^,md ' 5 ' o -'m W«'̂ «' r^^'ts'cher Vs' i^ 's 'rünq verp.ich^s, l,nl> wirs die dieß»

y b»s ,? Uhr abqef'a len wel̂ »»« , w .̂̂ n man die nstck» den allsrhö^ste-.« Gefttzlüi ;'.' )a<id,,ach5
tl!"^f,i be-'nqtsn Herr'^ Li'f>b.ib5s bössiM mit der Erlüucrün' vorladet. 5ah die P^chtbedinq«
,,'tt> son'n̂ s s,«.̂  »»sp W?s^öbl k. k. Domainen-Administration in LaiHach als »n hicsiM. .
Amlska„;s?p tia'ick !»ina<">k,s,i werd n könne". ,

Verwaluingsamt der k. k. Staatsherrfchasl Michelstätten am 4. September , f ; 6 .

E d i k t . ») ^ ^ ^ —
Von dem Bezirksgerichte der im Neustädtler Kreise lieg?nd?n .5?rrMst Krupp wich.



allgemein bekannt gemacht: Es sey au/Ansuchen des ^anbrta> Karniaich, Gr^n,;?r des erst?«
Banal» Regiments, wlder Mart in Stankooich aus Bojanaugß, H^uptgeineinde Mölt l ing,
wegen schuldigen l ^ fi sammt Unkosten in die erecurioe Feilbitthnu^ de? ^ dem Schuldnn'
Htancopilsch e.gentdümlich gehörigen, der Furischen Gült ;u Mö t l l l ! ^ d enstba en auf 135 st«
gerichtlich geschätzten «n Kluzii, liegenden Weingarten gewilligec worden. ,

Da man nun hiezu Z Termine uid zwar für den erstei d̂ l» 3>. Haly, für den zweyten
den 27. August, endllck für den dritten ker 2a. Sept l . H. jederzeit Vormittag um 9 Uhr
in dieser Gerichtskanzley mit dem Anhange bestimmt hat, daß, f<?3s bey d?r ersten ode'.-
zweyten Ftilbiethlingstagsatzung dteftr Weingarten nicht um den Schlltzungswerth oder darüber
an den Mann gebracht werden sollte, solcher bey der dritten HcilbmhuNHsi^gsWlng auch un» '
ter dem Schätzun^swerthe hindangegeben werden w i rd , so werden alli z?a!lflust:g?!l hic;n m«t
dem Beysaß vorgeladen, daß die diesfllligen Licitationebedingilis? cäglich zu den gewöhnli-
chen A,,ntsln;nd?n in dieftr Gerichtskanzley ein,!esehcn werden ky.lnen, .^55«.

^ Bezirksgericht Herrschaft Krupp am 6. Fllly lg»6.
» Bey der ersten und zweyten Feildiethungstagsatzuici l/at siH kein K.ülssnstiger gemeldet-'

' " " ' ^ ^ "' E'b"i k 'f7""^7)"^- ^ " ' ^>—^-«.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp w:rd l>i?mil büka'vtt gemacht: ^Es <ey

auf AnianZen des Herrn Paul von Paunovtch, Hahab:r des Guts Ü M n a u , in die öffentli-
che Feilbierhung, der dem Anton Pibernig gehörigen Realitäten, nemlich seines in der Stadt
Tschernembl sub Haus Nro. 2. liegenden Hauses, dz^ dazu gehörigen Hausgarttus, und
zweyer nächst der Sladr Tschcrnembl liegenden Acckern, welche Idealitäten zusammen auf / /Z fl.
gerichtlich geschützt wurden, wegen in zw?y Posten schuldigen U09 fi. 7 »ŝ  kr. und 6 perzen»
dgen Interessen , dann GerichtsMen von ^ st. 2^ kr« im W ^ e der Ejccution geroillizet
«vvrde«.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar fur b?n ef,len ber 25 I,,lly, fur d?n zweyten der
24. August, und für den 3 der 24. Sept. l . I . jedesmahl um ) Uhr Vormittags im
Drte Tschernembl mit dem Ai.honge bestimmt wurden, daß weun diese Nealitätcn wede? bey
5em ersten noch zweyten Ternline üm den Schätzungswirrh oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, iolck>e bey dem Zten auch unter' der Schätzuni verkauft wclöen würden; so
werden die ssufiustigen davon mit dem Veysatze versä!»oigt/daß die dießfälltgen Kaufbcding«:
uisse in dieser Amwkanzley 'eingesehen werden können. .

^ VszirksMcht Herrschaft Kruvl) am 6 ) u . ^ ' 8 l 6 .
^ Vey der ersten und zweyten Feilbietbung hat sich kein Kauflustige!' a?m.'lbtt.

v s n bem Bezirksgerichte der Herrsch .ft ^aasberg w i rd hielnii: kund gemacht:
<ks s^v auf AnItNgen des Herrn Anto« Soll«^ v, Laibach . ^ p r ^ . K?. AlLgast
abhin N r o . 856 m i t Rathschlagvon 5. I . r l7 .3ept tMb«r i-, die Fetldict^ung de«
dem Nrban I e n y von Gruckovo eigenthümlich gehörigen, dieser Her»-sch^ft 5,ld.
Rekt i f . N r o . 704 dienstbaren, aus geschiedene« tteckern ^n ) ri)»esen dtstehende» auf
371 ft. gerichHilich geschälten is2 Hübe wegen schuloi^en 64 fi> c. 8. c. zewilliget,
t lnd hiezu z Termine, n«h nl,ch der erst< ,mf den , . Octobsr der zwei te aufdon
2 9 . Gctober und der dr i t te a - f den 26» N o v . I. I jederzeit n « 9 Uhr frül) tn
dieser Amrskanzle^ m i t dem Beviaye beftnn n t worden» ^ d.̂ ß f^lls die.e / l '2 Hübe
rveder be^ der ersten, noch zwelten Fti ib»ethung um den Schäyungswerch oder
darüber nicht an M a n n gebracht werde« sol lre, solche be? dsrdr i t cen ^uch unrev
der Ochäyung hindangegeben werden würde.

Dessen hie Rauflustigen m i t dem Revsaye in die Aenntniß geseyt werben ,
daß die Verk^ufsbedingnisse in der hiesigen Amtskanzlev caglich eingesehen werden
können. Bez. Gericht Haasherz a>n Zten Septembers^ 16.



" ' ^ ' V e l st e i g e r u n st ( i ) ' " ,
dr? Matlhüils WouHa zu Goilschcha eigenthümlichen ,s4 Hübe'

Von dem Brzilksgt-lichls dc, Siaalsherrschaft Freudcnlhal wird h»emit bstannt g^machl.
2s f?y Ä„f AnsuHen des Martin Merkun auö Stei l , in die cxecu'tive Feilviethu!^ "cr dem
'lällhä.ö WauHa z,l Oorils-H tza eigenthümlich gehörigen auf 106/ ft» 10 kc. yelichlUch g?«

-chahlcn :>'4 H.ide gewillisselwocden. Hiezu'werden nu?l drey Termine un9 z'vae der :.-5«f
^en ^^. August, der zweyte auf den Zo. S?Plemder, und der dtittc aus den Za. Ollode:-
"' I> jedesm.h! Vornulcag vo« ö bis l̂ l Uhr mit oe?:» Anhange bestunint, daß, imFal»
le dtes« Ne.ni:at bcy der l . od«s2. T^gfaHung nichl um den Schätzungswerlh oder darüber '
an Nan5, gebracht werdeu soll:e, dieselbe bei r«r drillen V^steigcrungslagsatznns auch un»
l?r dem SHaK^n^Smelth': hlndangi'gebiu werden würde. Es 'we^en de :m nD sammtllche
Küllssiljiigi'aus odbcstiln^nten Za^e'und Sluede am One der zu v5«,j»'iIk'l'tl0.n Realiläl z«
elscheinen uud ihr^ Nnduthezu Prolokoll z:< gebeli oorgeladrn. Nichl minder ladet M i n a l i
l.e a i f dieftc Realität sicher gestellltn GiäubiAcr zur Ab^elldung ihres allfälligen Schadeüs
zll di?scii Verstöigerungcn em, Vie Kaufs.un> Verkaussbedingnisse. s» ivie hie auf dies« .
RcaUlät haslend-il basten nn) He?bmblich?<t'ttn können tagli.Z i.1 öen gclsohulichcu ZlmlF»
stundc>: in dieser Aauska^lcy eiligefthen iverden. Freudenlhal am 22. I u l y 1316. ^

A n m e r k u n g . Vey der ersten Versteigerung ist kein Kaustussigcr erschienen.

. FcilbiellU'?gs.E>ikt. ( i )
Vsn be-u Bezirksgerichte Herrschaft Siisenberg wird hicwil be'aunl gedacht, daß auf

Anlangendes Mal l Sle<,nev0', Attba^L^i.l di? öss?l,'liche Feilbielhung deS dem Joseph, Kinkopf
gehörigen, zu Obelw^rnderst in Pf.Hsr?lltlack liegenden, dem Herzogthnme Gollschie dicnsi>a»
ren pr./l7o fl. gesichlli.^ geschäZlec» isl<> Vauern GruudeS samlnl den darauf stehende» .
Wohn- und Wi?thschaftsg?dalzdi:n i^geu schuldigen 9a fi. c. s. c im Execlltio.lswcge gewilli»
ßtt. unt zu kemEl3e die L i ' i la l ions. Tagsahungen auf dl.n io . October 9 No^cm. und
9. December d. I . jcdesmal am 9 Uh? Vormtttag imOl le Od<!rwnrl,delg mit dem VcisaZe
abzuhallen bestimm! ryo:ftell, daß wenn gedachter Vauerngrund , weder hei dcr ersten, noch
bei der zweitcn Tagsah'INg wenigsieus um d/'n SHäyungswerth an Mann gebracht werden
könnte, ssiche h.'i der drillen unter der Schähnng hlndann stegeben welden würde.

Vie dicßfälligctl VerkaufSbedingnisse können in dasiger AnilSlanzlep iäglich eingesehen
werden. Seilenü^y am ,o. Sept. i Z l 6

. . E d i"?^rl (̂7) '
Von d:n Bezkrkögerichte Idria wird bekannt gemacht, es sty über Anlangell

des 5)?i, I ; : ' H Forschl, Handslsmanns in Trieft, in W?g der Exskuzion in die
Versteigerung einiger dem Mathias Albrecht, hierorligan Handelsmann, gehörigen
Cffecktt!,, al^ Tische, K isten , Betten, Zinn, Kupfer, Bilder , Kleider, Süffeln ,
und Halstücher yewill-gt und hierzu drey Termine, nämlich sür den ersten der 28.
September, fur den zweyten der 52. und für den dritten der 26. Ocrober d. I ,
jdesnahl Nachmittag von 2. bis 6, Uhr in dem Hiuss des jedachten Mathias Alb,
recht N. 102.'bostimmt wordm , wozu die KaustMiM zu erHoinm cingeiaden
we»den B-zivksae'iHc Idria.deil,2ten September 18 l6.

, N â ch r t ch c ( ' ) .
Es w'rd allqS'N în bekannt gemacht, daß am 24. dieses Monats, und nach-

folgenden Tagm Pormittags von y bis l 2 . / und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr
im Baron Mtstncrschsn Hanfs N. «79. in der deutschen Gasse., im erstm Stock
rüFwärtö, verschieonie Einr^chtnnqsstucke, als Silder , Porzellain, und Steingut«
geschirr, Mann^leiollug , und Wösche , Tisclveug , Bettgewond', Splcgel, Ks-
sten, Tisthe, Sesseln / B e l t M e , Kuchelgerälhe, Ulch mehr andere Sachm durch



öffentlich? Vörsteigsrung an die MMbiethenden aeqen qlelch baare Bezahlung
hindann gegeben werden / wozu die Auftragenden eingeladen werden»

Laibach am lZcen Sepcemb^ i 8 ' 6 .

! V^steigcrung emsr Hubs in Eimern H. ^ . s i )
V o n dem B^irksgerichle dcr Sta-itsh>rrsch^ft Lack wird hiermit bekannt gc,

macht, daß a ' f lniu hen d<!s S^ohan K eck, wide '̂ M.i,'zarech Werdnig im Dor.
fe Ermern, wegsn'schuldigen .044. st. 53. kr. sant Nebe'werbiiidl:chketten in die
exekutive Feilbiechung der der Marqaceth Wcrdln'g gehörigen , der Pfarrkirche S t . .
Georgi in Rlteillack zinsbaren , mlt Abschlag dcr darauf ruhenden ?U g »ben a :f
6 ) ) 5. 5"l. kr., und mit I''uuäa lnän-ucto. und Früchten auf 6 o I . st. 25. kr qc«
r chclich geschätzten Hübe gewilligt, und hkrzu drey Termine, nehmlich der T o i
auf den 3 Okcober. 4- Nov„ , u ld 6 Dez d F. zedes Mal)l Vorznictaas von l)..
big i2.Uor im Orce Erm^rn H. Z. ».mit dem Böysatze besiini'.nt worden fty , das;,
wenn dis^e Hubs sil.nmc Z^gehor weder bey d'r ersten, noch zweyrcn Fe'.lbi^thli!^ ' V
um ^en Schcitzungsbetrag , oder darüber, an Mann gebrachc werden sollte, solche
bey der dritten an H »nner der Schätzung hintan gegeben werden wird.

B^irßsgericht Staats Herrschaft L̂ cs am 4ten September 1816.

Vcllleigerulig enler Hübe m L îsche. (») >
Von den Bezisssqerichle der Staalsherrschaft Lack wird hicmlt bekannt sscmacht ,

daß auf Ausucheu l>'^ Johann I<>lleuz von Iche.zl?. ivide? Johann Pfeiffer in Lais.be w?»
ften schllll>jqell H4. ss. s^ lU t Redenverbiudlickkellc'l î l dieer^ul'y!' F^'lb^'.h,^^, d<>? diln I n ,
hal,n Pftiffer g?h)tig-'n, der Staatsherrschatt Lack ÄU>). ^>,d. !><ic). «^73. zinsbaren, »i-l
Alizn^, der darauf ruh^den Abgaben qerichllich auf 2:6. fi, 29. k l . . uud mit An a>3l, uod
lcinsl., in^t i '^ota auf Z4?. fi. 24. kr. geschähen Hlive in Laische H. Z. ,5. c,e villisst , und
l)ic?<u drey '^?lm',:,e, nehmlich dcr Taq auf del, 26 S?vliw.b?r. 24. Oktober, nnd 28..
3?ovi">nbcr ĥ  ^ j«>,^ M^hl Vormillags bon 9 bis 12 Uhr im O-te Laisch? H. Z. <̂ .
mit drin Beysahe bestim net wiirden fty, daß, w?"N die Hü'le sanl^.l. Z^^chö- we^er l'iy
dcr ^ r i ^n , noch zweylen Feilbi'.'ch'.lng . u-n de» S.hätzül'stSb.'trasl odcl dalü^ r a>, No,?n
gebracht werdcu sollce, ft'H: d?3 der drilt«l, a>ch n^ler der Vchavo^s hi^langgcd'^ vo?«
den wird. B^iri 'sget'i^t G!aatsk)e>'esba''l 3,ck a<n 2?^'n A-^ü't :8 ,6 .

^ Versteigerung einer 1̂ 3 Hübe in G ra^u . ( , )
Von dem Be^irkZgerichlä der Sla.^lsh. Lack wird iuermic bekannt sssmachs,

dasi auf Ansuchen der Elisabeth Om^nn sn G ^ l ^ u . wido<' Marlin Dipann in,
Gsa ' ^u , we?en schuldigen 1^2 si. saln-nt in dio exekutive
Feilbiechunq der dem Mn' t in Omann gchocige, der Bwalehen'schaft ^ck5»l). i.i,-l,.
^!rc». 24OF zinsbaren, auf 229. st. »5. kr. nach Abschlag der darauf ruhe nden
Abgaben qs''ichclich geschützten »sz H.lbe i , Granzu H. I . k2. acw'l i iqt, und
hierzu drcy vermine, nehmlich der Tag anf den 4. Oktober, 2 Nov< und 5. Dc; .
d. I 'edesmahl Vormittags von y bis 1 : Uhr lm Orce Granul H. ^ . 1?. z^it
dem SsysH? derimmet worden sty > daß, wonn dic-'e : l ^ Hubs weder bey derer«
ften noch^nvey^n Hsild'üh'M'l n n den -^ i)!tzu>:^s>'tcaq »der darus'er an Mann
gebracht werden soille, solchs ne', d:.' d üre, q.)-l) ,».,c.r de«' 5^H'chunq Einlange,
geben ws^den wird ^ . ^ l S . ' " ' ' ^^ ' , '» ' ^ ' ' ^ ?"-k ^"1 i^"n ^n^ms' l ' r ' s l ^ ,

l Vo', ^»n B<<'rksierich,'e des HerzoMüns ^t t fch« i'n Neustädtter K,-e»se m?rd ,u >e<
KerMNllö W,I>nschLft gebracht/ es scl>^usDla»gtn dir Fr^u Fr<niz?ska Bl'ußvich aus Ze,ik



burch heren Bevollmächtigten Herrn Dr. Iohu-tt.Oölack, wegen schi-l^en 460 fl. Za kr. A u g k i ^ ^
Curr die Veräußerung, der dcm Ainoi, Iuray a>lge hörige», der Herrjchaft Kostet 3ub. I^i t i .
Nro. eindienenden, zu Üippovitz, Hüuplgcmelude Kostet gelegenen, lnvd aus 25« fi. gerichtlich
geschätzten »s6 Hub? sammt Wohn-uno Wlrshs<d^ftsgkb»iudcn im Executions^ege gewilligt,
und zu dem Ende Z Termine, und zwar zur ersten F/ilbtethung der 1. Octoler zurzweytm
der l . Novemb. und zur dritten der 2. Decemb »3« 6 Zedesmühl f> übe lim 9l<hr nnt der Ve«
merkung festgefetzt worden , daß , wüm ob.ge »>6 Hube bey ocr ' . oder 2. Z?ilbie:hung um del?
Schcltzungswcrth oder darüber inchl an H,ann gebracht werden wirb, s>e bct ocr Z. auck un-
terzdem Schätzungswerthe hindan gsgebcn werden würde. Diesen nach werden alle Kaufiusti«
ben an obigen Tägen und Slund-n lm O^e i!tppoultz zu. erscheinen rorgcladcn, wo 'sie auch
oder auch eher hierin'^ die bcr^sscndrü Höräußel ttngs-B.edingntsse verrehmen können.

Bezirksgericht dcs Herzoqf^im^ Gottschce am ^l. Oepr, »^'6.

E 0 t c r. . (>) !v.-«^^Äl
Von dem Bezirksgerich-'e des H?l;oUb'>ms Gotlschee wird zu Ie tcmarns Wissenschaft

stcbracht, es sey aus Anlangen des Micha?l Hntterer zu M a u a in ten Verkauf durch ös»
scnrllche Versteigcruiig aus frener Haad, dessen eiqenlhümlicken, dem Herzol'thume Gösches
^N) ? ĉecnt, Nre » 9 ^ cindtcncndcn, zu Nta l , grlsgene,, i s4 Urb. Hu^e , ^ ,mr Woh» unb
^irthlch^tSgebauden gewllllgct, u:.d zn dem E-idc die Veräl'.ßerunqstqqsatznrg auf den 8 Oc.
tobcr l y i l i emberaumet woroen, wclches allen jcnen, w? che dlese Realität käuflich <m sichz»
brlngen gedenken, aus Ur,ache bekannt gemache wird, dam<r sie cm ^saslcn Ta^e Vormit.
ta^ um 9 Uhr im Orte Mraua zu cischetnen wissen werden- 2>ie betrcssenden Hdedingnjsse
werden alldcrt vorgetragen werden.

BezirkSgericht des Herzogtums Gotlschee am 7. September l8>6.

E d i k t . ») " ' ' " '
Vn dem V*zirks;erichr? dcs Herzogthums ^ 1 ^ . 5 wirb 'attf Anlangen des AndreaS

' Schaffer zu Merlelllsrauth, wegen 296 fl. 54 kr. Au.;, b ^ur die dcm Al'dreas Prtldttsch
zu iltinseld anq?hö!-ige , vo" dtss!» H.» 'lt.d? beretts abzii! om'nene, auf i l io fi 40 t r . ge-
richtlich geHätzie Fichs<mg, »rcl^c m N.'itz?!., Haber, Erdäpfeln, Fisosen, Heu « . besieyt.
durch die genchMcke V^ätlßcrung t,n Ereeutions.Wege hindan gegeben werden. Nachdem
nun hiezu drey Vcl!?e>genl'..gs- Tirmine, als zum ersten der 2: te Oktober zum 2te» der 4te
November und zum dritten der >8te Ncv?:ub«r ,3^6 mit der Blmerkung bestimmt wordey
sind, daß, wenn d̂ e befragte Fechsn^ weder, bcy >er ersien ncch zwcysen Versteigerung um
den Sckätzu»gswerth oder da: über an Mann gebucht werden w,rd, sie bey ter drltlen auch
unter dcm Schätzungswerthe verkauft w:>.den würde ; so werden alte jene, welche liiese Fech.
su»g kauflick an sich zu br^gen gedenken, an ob g bestimmten Tägen icdesmahl frühe um 9 Uhr
im Orte Leinfeld zu esscheine,' belieben, wo sie kann auch die Bcdmgn:sse hierüber vernehme»
können. Bez.' M r . des Herzcgw'ms Gottsb?- ."" ^ - ^ <?e"t-ft^,- . . ^

E 0 , t t. i )
Von dem Bezirksgerichte des Herzoqthums Gottschee ,m Neustädtler, Kreise wird zu Je-

dermanns Wissenschaft gebracht: Es sey auf slnsucken des Johann No th l , Obecr,chter der
Hauptgemeinde V a l g ' r n , in d:e Veräusserung drr dem thvmas Rantl zu Graleyfeld eigen«
thümlich angehhrigen, dem Hczzogchume Gottsckee 8ud Rectls. Nro 49 ' u. 492 ewd,enen-
den ^ss Uro. Huhe, bcstehe"d in Aeckern, Wesen / famnn Wohn. und WtrthschaftsgebHu-
ten, wegen schuldigen Z ly si. ,7 kr. Augsb. Current «m Efecutlonbwege gewilligt, und zu dem
Ende Z Ternnue, und zwar zur ersten der tile Oktober zur̂  2m, der Zte Novewber, und
zur dritten Feilbitthilüg ^cr 4te December ,8>6.,, allezeitNuhe um 9 Uhr nnt dem Anhange
sestgesê es worden, taß, „n Falle besagte Realität weder bey der nen noch «ten Sessteigc,
rungbtagsatzung um d:e Schwung pr. 8Fo si. Augsb Cur- oder darüber an Mann gebracht
werden nmd, sie bey der-Mn'auch unter derselben hindann tzegeben werden würde Dem m
3olge werden alle jene. welche diese Hübe zu erkaufen gedenkeü, an oblgen lägen zus bestimm-
ten Stunde im Orte Grafenseld zu erscheinen vorgeladen, allwo s« oder nuch eher httro.M itt
den Amtsstunden die iiizitotions . Bedingnisse vernehmen tonnen.
^ Bkittlsgericht tes Herzogthums Goltschee am ?ten September i8»6.



M M E d i k t , l) "̂"" '"'"""'̂
^ ^ ^ Vll l l dem Bezirksgericht des Hcrzogthllms Goltschce i:n Nenst^tser Kssise wll'5' alliemew

bekannt gegeben daß auf Ansuchen des Herrn Iobann Koßler, privsl, HandelsMl'nn z«
Wien, durch dessen Bevollmächtigte,,, Herrn Dr Johann Obl.'ck, in d«ê  öffentliche Versteige-'
runq der dem Johann Schleimer zu WiMschdorl eigenthümlich a.'iqchörigk,«, dem Herzog«
thmne Gottschee 8nd Necr. Nro- 6 2 . dienstbaren Wa l^äs , be'iehend i,f ^s5 Urbarshube ,
sammt W-bn - und WitthsHaftsqebäuden, wie >'.̂ H d?s s>n!)Mlllche^ Mobilar - Vermögens :
als Vieh> Getreid lind übrigen Fundi'lnstructi w-'g"', an Wa.iren ftllldi.zen 6^4 st. 22 f r .
Au^sb. Clir. sammt Ncbenverbindlichkeittn im Execnt'jo^s-Wcge gewilliget, uud dazu drei)
Termine, als der zweyte October; der zweyte Nnember ,und der dritte December l . I .
jedesmqhl Vormittag um y Uhr im Dorf? Wwdischdyrf mit dem Veyfatze beziimm t wrr,
den seyen, daß, Fallsobiq? Realität und Mobilien u:n den Schätzungswerth pr. 462 fi. Zo kr.
slugsb Cur. weder bey der ersten oder zweyt.'« Felblethungstagsatzlmq ail Mann gebracht

.' / > ' werden könnten, dieselben bey der Zl?n Tagst»tzu!ig auch, unter drr Gckätzung hindan gegeben
werden würden, wovon alle Kauflustige an besagten Tagen zur bcstimm'cn Sttlnde im Do'.-fe,
Windischdoff erscheinen, und ihre Anböthe mucken zü wollen hiemit rerständigel werden. Di5

^ Verkaufsbedingnisse können stets in den gewöhnl chen Amtsstunde>l hierorts eingeseh^l werden.
Bezirksgeriä)! Gottschee am 7. Sept. l8>6. ,

.'' '*^""""^ "" "" ' ̂  "' E^?^l')
Vom Bezirksgerichte des Herzcsstk. Gottichee im N'l>s,ädtler Kreise wird allgemein bc<

'' kannt gemacht, daß es auf Anlangen des Herr Iokann Koßlcr, privil, Handelsmann M
ZVien , durch dessen Bevollmächtigte«/ Herrn Dr . Oblack, wrqen an Waol-ei, schuldiqen »oo ft. '

' , Auqsb. Cur. in den gerichtlichen Verkauf der dem Georg Nupp eiae'ttkümslck. ai'gchvrjgen ,
dem Herzogthame Gottschee sud Rectif Nro. ^ 3 eindienenden , 5" Hornbe^ qeleq?ne>?, von hier
ausauf Iuof i . Augsb. Cur. geschätzten »s4Urb. H^?//ammt Wohn-und Wiltbsckaflsgedände!,
Zewilliget, und zu dem Ende die erste dießfällige Veräusstrnnqcsügsatzlmg auf dem F Oktvbcr^
iie zweyte aus den 6ten v^ovember, und die dr im «uf dcn 5, Dezember ' « l 6 frühe um ^ Uh?
mit dem Anhange bestimmt worden ist, daH, fallt dieselbe wede» bey dcr »ten, nich -tcu
3agsatzung nm die Schätzung oder darüber verkaufet werden wird, sie bey der Zten auch dar-
unter biudann gegeben werben würde. Diesem nach werden alle jene, welche diese Realität
käuflich an sich zu bringen gedenken, an obbestimmlen Täqen und Stande im Orte Hornberg

> zu erscheinen vorgeladen, wv sie dann die dießfäiligen Bedingnisse vernehmen, yder <>uch solche
«her hierorts in den gewöhnlichen Amtssiunden ein.sehen tinnen.

/ Bez. Gericht Gottschee am 7. Septemb. l 3 i 6 .

' " " ^ E d i k t. (»)
Vvn dem Bezirksgerichte des Herzogfhums Gottsckee im N-nstädtler Kreise würde auf

Anlangen des Mathias Markovitsch zu Hornberg in die exekutive Feilbiethung, der den Leon?
bardr Fvstner eigenthümlich angehörigen, zu Niedermößl gelegenen, dem Herzogthum? Gott-
schee 8nd Rect ik ^ 1 0 . 953. bie^stbaren, von hier aus auf 252. ft. Fv. kr. Augsb. Current
zeschätzten »s4 Urb^ Hübe bestehend in Aeckern, Wiesen , sammt Wohn - und Wirthfchastsije-

> läuden; dann Vieh und übrigen Fahrnißen, wegen an Darlehen schuldigen 242. ss> ,7 . kr.
Vlugsb. kurr. nebst Nebenverbindlichkeiten gewilligtt ; ujid sind zu dem Cnde auch drey Ver«
äußerungs-Termine festgesetzt worden; als zum ersten der 7. Oktober, zum zweyten der 7.

^ November, und zum dritjten der 7. Dezember i8 »6. jedesmal Vormittag um 9. Uhr; sollte
> «der diesf Nealitckt undHabey befindlichen Mobilien weder bcy der ersten. noch zweyten Tag-

satzung um den Schätzu»aswerth angebracht werden können^ so werden dieselben 5sy der drit-
- ten auch unter der Schätzung verkaust werden. So fort werden alle Kauflustigen aus Ursache

, hierüber in die Kenntniß gesetzt, damit sie sich an besagten Tagen zur bestimmten Stunde,
^ »im Orte NiedermHßleinzufinde« wissen, wo dann die betreffenden Licitazions,Bedinaniße. be-

M timnt aemacks werden.
U BezirttsiNcht des Herzogthums Gottschee am 7ten September »3»6.



' . ' ' E d l k t. (2 ) . ' ^ ,, . - .
W Vom ^ezirssOerichte der Herrschaft Neumarttl wird.bek^N'it g^achk: Cs sey auf M »

lang?« d?ß H n Mathias Preießnig Gcwatt5t^,)er des Herrn Kaspar Roßmann, wegen schul-
digen 9FH fi. ,F kr. oder M . M . 4>o fi. F l kr. und Nebenverbindlichkeiien in die erecutlve
Fellbnchuiicz der dem Anton Petto eigenthümlich gehörigen, in Pristava Neumarktl l,egenden,
der Herrschaft Neumarktl 8ud. l ) i k . Nro- Z6^ dienenden isZ kaufrechtlschen Hübe, nebst Z u -
gchor, sämmtlich auf 530 st- gerichtlich geschätzt genilliset worden. Da nun zur Vornahme
gedachter Feilbiethunq 3 Termine, und ^war für den ersten der 21 Octoder fur den zweiten
der 21 Novemb. für den.dritten der'2,. December l. I . mit dem Beysatze festgesetzt worden

F n h , daß, wenn weder bey der ersten uoch, zweiten Feilbiethungstägjatzung obigF Hübe um die
Sckätzunq ô der darüber als den Mann gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch un-
ter d?r,Schätzung hindanngegebcn würde-, so haben die Kaufiusi'gen an den erstgenannten
Tagen früh lm, 9 M r zu Pristava zu erfcheine,,, die Kaufsbebi'ngnisse abe^ Hieramts em«
zusehen.̂  Insbesondere werden bei dem Umstand?, daß die. dießherrschaftlichen Grund.und
Iuralmlcttions - Bücher verbrannr sind, aLe intsbulirttn Giciubiger aufgefordert, bei der an,
' » ' O c t « h ? r ^ . F,z^ d^se^ Zwecke anberaumten Tagsatzung ihre Urkunden vorzuweisen,
wnr^?ns die dadliich eittst-nidenen nachtheUigei: FolgenVnur ihnen stlbst zugeschriebep wer<
I ^ ' ' . ^ ^ - , ,, .PMMerichs^?el lmastt l am'4- M p t . , ' s l 6 . , < ^ ^

'̂ ^> "'- , ̂  ..^'li^ ^ ? V ^ 7 ^ ^ ^ ^ ? u n a. ' (2) ,„ / .
n,5 WM^ib?mDerwa^llchsamfe der k k. Studicnfonds 'Herrschast Pleteriach wird hlewlt

bttainir g?macht, daß den ,7. October l . ) . stähe mn 9 Uhr in der Amrskanzley der gedach.
.t?n Herrschaft, die Erzeugung der Potafchen in dem zur selben gehörigen Dominical Waldun»
Len ?am,a Go-a undEobills auf drey nacheinander folgende Jahr?, nämlich seit ' . März ' 8 ' 7
b.ls zum lotzsen Z ^ r u a r ^8^0 pachtweise in die Benützung überlassen werden wird. Die Pacht«
lustigen werden dessen mit bew daß die Pachtbedingnisse täglich in dies»
obiger Amtskcizley eiü^efehen werden können.

^-.;« Vkrwattunqsami der, k. k. Sludienfonds» Herrschaft Mler iach am 3 Sept. ,8»6.
' ^ ^ ' ' M^yergrünb? zu verpachtet ( 2 ^ ^ ^

Von d?m Verwattungsümtt der Commenda Laihach wird hiemit bekannt gemacht, daß
« M 2 / ^ S c p t . l s l 6 Vormittags um Y Uhr vie zu dieser Commcnba gehörigen Mavergründe,
als: Ä'ecker und Wiesen, d.,lü, der Garten am deutschen Thore aüfdrey nach einender folgen-
de. Fahre, das lst vom ». Ottober l 8 »6 bis dahin i 8 i y mittels öffentlicher Versteigerung m
Pacht überessen wer.dc!,. Demi,ach werden «l le Vachtl^stiaen am vbbestiwmten Tage mit
dem,Httsatze eingeladen, daß d«e dießfa-ligen <.lchth?dinqnissc zu den gewöhnlichen Aiutssiun«
den 4>i Hieser Amlskanzley eingesehen we^d^könne^^Lgioach den 6. Sept. i I l 6 .

Konkurseröffnung. (3) — — .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weyeldnrg wird durck ssegenwartiges.Edikt a l -

len denjenigen, denen daran gelegen m,. hjemit bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerich-
te »n die Eröffnung eines Konkurses über das gesammte kierlands befindliche bewegliche u^d
unbewegliche Vermögen des Johann Novak, Besiyers einer zur Staarsherrschcift ZobcWeig
die.istbaren im Dorsc 3ilnifckc an der Land^rasse^ell'gencn Kaiscke g?williget worden. Daher
wad jedermann, der an erstßedachten Verschuldeten eine Fotdxrung zu siellen berechtiget zu
seyl, glaubt, hiemic erinn'crt. bis l'e^ttli September l. I . die Ammldnng seiner Forderung in
Gestalt lmrr förmlichen Klage wider Hr . Johann Nep. Paur , Oberrichtcr der Hauptgemein»
S t . Marain als Konkursmasse bei diesem Gerichte so ge.
wiß einzureichen, und in selber n,cht nyr die Richtigkeit ftiner Forderung, sondern auch das
Necht Kraft dessen er in diese oder jene Klasse gefttzt zu werdcn verlanget, zu trweifen, wid-
rigens nack Verfiießung des erstbestimmte» Tages niemand mehr qehüret werden,, unh^e je-
nigeu. die ikreForderungen bis dahni luckt-angemeldet baben, in Rücksicht des gesammten hier,
landes befindlichen Vermögens des enlgangsbenannten Verschuldeten ebne Ausnahme auch dann
«bgewiesen seyn sollen, wenn ilmen wirklich ein Compenfa:io».srecht gebührte, oder wenn sie auch
ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten, vder wenn ihre Forderung auf ein Gut



»t6 V^schuldcfen vergem«ett wäre^ alss, b«A solche Gläubiges, «e«l» fie etw« in d»e Masse
schuldig seyn solltfn, di l Schuld ungehindert des kompensations-Eigenthums oder Pfandrechts

, das ihnen sonst zil siatten gekommen wätt abzutragen verhalten werden würden.
^ Bezirksgericht Weixelberg am Z». August i 8 ' 6

^ Eine H-rrlchast ,n Illyrisch-Eroatien zu verkaufen. (Z)
^ Es ist d« Herrschaft Verlog in Illyrisch-Civil-Croatien tägl'ch aus freyer Hand z«
f »erksufen. S l s liegt an dem Eulpa-Fluß welcher die Gränze zwischen.Illyrisch Eivil «Eroa-

tien, undKrain macht, i!l nur eine Stunde von der Krainerischen Gränz-Gtadt Müdling
und l̂ Stunden von Karlstadt, als der zweo bedeutendsten Handlungk-Plätze entfernt; folg-
lich sedr bequem für die Veräußerung aller Erzeugnisse. Wenn nun jemand Beli-ben habe»
svllse, erwähnte Herrschaft an sick zu kaufen, kann sich unter der Adresse: „An die 3 i t l . Herrn
GrafHul ius Neglevlchj^.'n Erb?n in Agram" wenden, von wo aus, auf jede A'! frage od«r
sonst gefoderle Auskunst über Vedingnisse, die Antwott ertheilt werden wird.

^ Auch kan«̂  schriftliche und persönliche Anfrage bey dem k. k. Postantte zu Agram sesHe<
^ h w i jrd»ch lraukirt.
^ ^ - ^ ^ . s ̂  ^
^ V«m dem Bezirksgerichte Herrschaft Krupp wird hiemit zu Jedermanns WissensHast eröff,

»et: Es sey ans Ansuchen des Andreas Gregorilsch, Gcmeindericdtcr zu Sckemitsch wider Jen«
sche Kambitscl) von Podreber, wegen schuldigen 86 ss, 2 kr. sammt Interessen und li'lilst^n itt
btt exeeutive Feilbiethung des dem Schuldner gehörigen in ölnzelberg liegenden, salttmt dabei
Gehenden Wemkeller auf ,95 fi. geschälten Weingartens gewilliget worden.

Zu dieser Versteigerung wurden 3 Feilbiethlingsta.qsassll,igel,, und zwar fllr die erste l» ele
' 8 . September, für die die zweite der >8. Ottober "nd fur die dritte der >8. 5?oveml». d. I .
mit dem Anhange in Loco des Weingartens zu Auzelberg jedesmahl Vorm.tt,>js um y l lhr
dtli imntt, daß falls weder bei ber ersten noch zweiten 3clbietd:l','gsl'agsa^uni die^r Weingar,
teu um den Gch^uugswerth oder darüber an Mann gebracht wcrden könnte, solcher dei dn
trltten Feiltietkungstagsaßung auch unter dem Schatzunqswerthe hindanl?egeben werden wird,
lo wereen hiezu die KaufluiUgen mit dem Bemerken eingeladen, daß sie in den gewöhnliihw
Dlmtsstunden die Lieitationsbedingniße einsehen können.

Bezirksgericht Krupp am «6. August »3,6

^ B e k a n t m a ch u n g. (Z)
Vom Bezirksgerichte der Hel^schaft Nenmarktl wird über das biltlichc Aalanzendes Mat-

thäus Poüak gewesenen Sen'enschmtede bek.mnt gemacht: Daß er scin im Mirct? Neumarktl
3lro. 49 liegendes, der Hetrschait Neumaiktl dienendes Haus fammt dabcy dfftndlichen G ^ en
zu verkaufen Willens sel>, und ihm aus dieser Ursache i>iedarauf baftenben Lssten zü wissen
daranliege. Da er aber in der Feuersb?unst des Jahrs '3» 1 mehre e Quittungen, durch die Flam-
me verlohren, und aub dl? d,eshel-rsch,,ftlichf" Grund <midIntabulations< Bü te r ein Raub
derselben geworden sind, so werden hiemil alle Besitzer ausobgenanntcn Realität-Fntahulations^
Urkunden aufgefordert, solche b?i der debwegen am 8. Octcter l. F. Vormittag um 9 Uhr
«geordneten Tagsatz.lng so gewiß vorzuweisen, " ls im Widrigen der dadurch für sie ent-
standene Nachtheil nur ihnen selbst zugeschrieben würde.

Vezirfsqericht der H^rschist ^enm.ivkrl im 2 S^i'temb. !8<6.

ff ^ ^ d l f t . (3)
Von dem Bezirksgerichte d?r Herrschaft Neumarktl haben alle jene, welche an die Ver«

lassenschaft des d n »2. S»-p.' 0. I . zu Kayer verstorbenen Valentin Christan gewesenen Be«
siiz r einer Kausche entweder als Erbe» oder als Gläubiger und überhaupt aus was immer
Meinem )l^-l)t?srundeei,en Ansp/uchzu machen gedenken, zur Anmeldung öesselben benio. Oe«
tober b I^ Vormittag um 9 llhr persönlich, oder durch einen Bevollmächtigten zu erfchei,
neu, widrigens nach Verlauf von dieser Zeit die Abhandlung und Einantwortuna. dieserVe^«
lsssenschaft an denjenigen. welcher sich hierzu rechtlich wird «usgewiese» haben, ohne weiters

^ erfolgen » i rd . Bezirksgericht Neumarktt am 2. Sevt. 1^,6.

» ^


